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Faunistisch bemerkenswerte Nachweise von Käfern der Usedom-Exkursion 
in Mecklenburg-Vorpommern von COLEO e. V. in 2025 (Coleoptera)  

 
KLAUS RENNER, JOHANNES SANDER & KLAUS HELLWEG  

 
Zusammenfassung  
Die Untersuchung der Käferfauna auf der Insel 
Usedom von 2025 brachte einen Neufund für 
Mecklenburg-Vorpommern und über 20 
Erstnachweise für die Insel Usedom.  
 
Abstract  
In 2025 the beetle fauna investigations on the island 
of Usedom yielded one first record for the region of 
Mecklenburg-Vorpommern and more than 20 first 
records for the island of Usedom.  
 
Einleitung  
Mit einer offiziellen Fanggenehmigung der unteren 
Naturschutzbehörde im Landkreis Vorpommern-
Greifswald (AZ VG-25-026) konnten 4 Teilnehmer 
der COLEO-Arbeitsgemeinschaft Anfang Juni 2025 
mit Untersuchungen zur Artendiversität in 
naturnahen Lebensräumen auf der Insel Usedom 
beginnen.  
 
Methoden  
Wegen der ungünstigen Wetterbedingungen in der 
ersten Juni-Hälfte mit täglichen Regenschauern, 
kühlen Nächten und viel Wind mussten die sonst 
ergiebigen Untersuchungen des Luftplanktons mit 
der Autokescher-Methode sowie abendliches und 
nächtliches Leuchten mit Lichtanlagen unterbleiben. 
Im Mittelpunkt standen nun vor allem die 
Uferbereiche der verschiedenen Gewässer-Typen 
(vgl. Abb. 6, 7) und Altholz. Weiterhin wurden 
Kraut- und Gebüsch-Vegetation untersucht, soweit 
die Feuchtigkeit dies zuließ.  
Die Käfer wurden überwiegend mit Hilfe der 
Online-Bestimmungstabellen von A. Lompe bis zur 
Art bestimmt. Für die Beurteilung der faunistischen 
Relevanz gab der Online-Verbreitungsatlas nach 
BLEICH et al. (2025, 2026) wertvolle Hinweise. 
Etliche andere Insekten, insbesondere Wanzen, 
wurden zur Bearbeitung an Spezialisten 
weitergegeben.  
 
Fundergebnisse  
Nachfolgend werden die Funde faunistisch 
bemerkenswerter Käferarten aufgeführt. Etliche von 
ihnen sind bisher noch nicht für Usedom 
nachgewiesen worden, von einigen Arten gibt es nur 
wenige Funde aus ganz Mecklenburg-Vorpommern 
oder sogar Deutschland. Den Artnamen ist der 
aktuelle EDV-Code nach Lucht vorangestellt.  
 
 
 

01-.065-.002-. Amara tricuspidata Dejean, 1831 
(Carabidae)  
Insel Usedom, Zerninsee-Senke, Feuchtwiese, 
09.06.2025, 2 Expl. (Renner).  
HAMPEL (2008) notiert Funde bei Greifswald 2003 
und 2004 sowie Altfunde von 1878 aus Schönberg 
im westlichen Mecklenburg. BLEICH et al. (2025) 
nennen für Mecklenburg-Vorpommern 5 Fund-
punkte, davon keinen auf Usedom.  
 
07-.003-.008-. Limnebius aluta (Bedel, 1881) 
(Hydraenidae)  
Insel Usedom, Heringsdorf, Thurbruch, 08.06.2025, 
1 Expl. (Sander).  
Nach BLEICH et al. (2026) gibt es nur 6 Funde aus 
Mecklenburg-Vorpommern und noch keinen von 
Usedom.  
 
071.001-.003-. Hydrochus brevis (Herbst, 1793) 
(Hydrochidae)  
Insel Usedom, Bansin, Mümmelken-See, 
Uferbiotope, 06.06.2025, 2 Expl. (Sander).  
Nach BLEICH et al. (2026) gibt es nur 5 Funde aus 
Mecklenburg-Vorpommern und noch keinen von 
Usedom.  
 
21-.019-.0191. Acrotrichis henrici (Matthews, 
1872) (Ptiliidae)  
Insel Usedom, Zerninsee-Senke, Feuchtwiese, 
09.06.2025, 2 Expl. (Sander).  
Bis 1966 nur aus Nordamerika bekannt (LOMPE 

2025a). Nach BLEICH et al. (2025) ist die Art 
inzwischen in den meisten Bundesländern 
nachgewiesen, und es gibt etwa 7 Fundpunkte in 
Mecklenburg-Vorpommern, aber noch keinen von 
Usedom.  
 
23-.105-.001-. Acylophorus wagenschieberi 
Kiesenwetter, 1850 (Staphylinidae)  
Insel Usedom, Mümmelken-See, Uferbiotope, 
06.06.2025, 5 Expl. (Renner, Sander).  
Nach HORION (1965) ist die besonders in 
Hochmooren lebende Art in den norddeutschen 
Ebenen und im südlichen Nordeuropa weit verbreitet 
und eher ökologisch bemerkenswert. BLEICH et al. 
(2025) geben für Mecklenburg-Vorpommern etwa 
15 Fundpunkte an, einen davon auch von Usedom.  
 
23-.114-.013-. Tachyporus transversalis 
Gravenhorst, 1806 (Staphylinidae)  
Insel Usedom, Zerninsee-Senke, Waldtümpel, 
09.06.2025, 1 Expl. (Renner).  
Nach HORION (1967) ist die gern in Mooren lebende 
Art in den norddeutschen Ebenen und in Nordeuropa 
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weit verbreitet. Nach BLEICH et al. (2025) gibt es 
etliche Funde aus Mecklenburg-Vorpommern, aber 
noch keinen von Usedom.  
 
23-.154-.003-. Tachyusa constricta (Erichson, 
1837) (Staphylinidae)  
Insel Usedom, Zerninsee-Senke, 09.06.2025, 1 Expl. 
(Sander).  
 
Nach BLEICH et al. (2026) gibt es von der im 
östlichen Deutschland wenig vertretenen Art 
7 Funde aus Mecklenburg-Vorpommern und noch 
keinen von Usedom.  
 
23-.166-.012-. Aloconota insecta (Thomson, 1856) 
(Staphylinidae)  
Insel Usedom, Bossin, Haff, 11.06.2025, 1 Expl. 
(Sander).  
BLEICH et al. (2026) nennen für Mecklenburg-
Vorpommern 7 Fundpunkte, davon zwei auf 
Usedom, und die erfolgten 01.06.2013 und 
04.06.2015 (Renner).  
 
23-.188-.157-. Atheta canescens Sharp, 1869 
(Staphylinidae)  
Insel Usedom, Garz, Trockenbiotope, 10.06.2025, 
1 Expl. (Sander).  
BLEICH et al. (2026) nennen für Mecklenburg-
Vorpommern nur 4 Fundpunkte, keinen von 
Usedom.  
 
23-.223-.013-. Oxypoda lentula Erichson, 1837 
(Staphylinidae) (Abb. 1, 2)  
 

 
Abb. 1: Oxypoda lentula, Habitus (Foto: J. Sander).  
 

Insel Usedom, Heringsdorf, Thurbruch, 
Wiesenbiotope, 08.06.2025, 2 Expl. (Sander).  
BLEICH et al. (2026) notieren nur einen Fund aus 
Mecklenburg-Vorpommern. Der rezente Fund auf 
Usedom stellt den zweiten Nachweis für das 
Bundesland dar.  

 
Abb. 2: Oxypoda lentula, Aedoeagus ventral (Foto: 
J. Sander).  
 
34-.001-.0202. Ampedus triangulum (Dorn, 1925) 
(Elateridae)  
Insel Usedom, Mümmelken-See, Uferbiotope, 
06.06.2025, 2 Expl. (Renner).  
Die Verbreitungskarte der früher nicht von Ampedus 
pomorum getrennten Art zeigt nach BLEICH et al. 
(2026) wenige Fundpunkte im Westen und Zentrum 
von Mecklenburg-Vorpommern, keinen mehr im 
östlichen Teil oder auf Usedom.  
 
36-.0082.004-. Microrhagus lepidus (Rosenhauer, 
1847) (Eucnemidae)  
Insel Usedom, Koserow, Streckelsberg 05.06.2025, 
3 Expl. (Hellweg). 
BLEICH et al. (2026) zeigen etwa 10 Fundpunkte in 
Mecklenburg-Vorpommern, noch keinen auf 
Usedom.  
 
50-.008m.002-. Boragogethes rosenhaueri 
(Reitter, 1871) (Nitidulidae) (Abb. 3, 4)  
Insel Usedom, Stolpe, Wiese bei Gummlin, 
11.06.2025, >10 Expl. (Renner, Sander).  
In der Fauna Italien (AUDISIO 1994) liegt 
Norddeutschland außerhalb des Verbreitungs-
gebietes von Boragogethes rosenhaueri, der auf der 
Ochsenzunge Anchusa officinalis lebt. Einige 
Belege im Senckenberg Entomologisches Institut, 
Müncheberg (SDEI) stammen nach HORION (1960) 
von 1915 aus Schönberg im westlichen 
Mecklenburg. Diese Funde gibt der colkat.de 
(BLEICH et al. 2025) aber nicht an, auch keine 
anderen, und insgesamt nur rund 20 für ganz 
Deutschland. Neufund für Mecklenburg-
Vorpommern.  
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Abb. 3: Boragogethes rosenhaueri (Foto: J. Sander).  
 

 
Abb. 4: Kartierte Fundpunkte in Deutschland von 
Boragogethes rosenhaueri nach BLEICH et al. 
(2025).  
 
58-.0062.001-. Thes bergrothi (Reitter, 1880) 
(Latridiidae)  
Insel Usedom, Garz, Bergzug Golm, 12.06.2025, 1 
Expl. (Hellweg).  
 

Nach HORION (1961) eine Adventivart, die 1890 
zum ersten Mal aus Deutschland gemeldet wurde.  
BLEICH et al. (2026) zeigen 4 Fundpunkte in 
Mecklenburg-Vorpommern, noch keinen auf 
Usedom.  
 
68-.004-.002-. Ochina ptinoides (Marsham, 1802) 
(Anobiidae)  
Insel Usedom, Koserow, Streckelsberg 05.06.2025, 
2 Expl. (Hellweg).  
Insel Usedom, Heringsdorf, Weg am Sackkanal, an 
trockenem Efeu, 07.06.2025, 5 Expl. (Renner, 
Hellweg).  
HORION (1961) nennt für Mecklenburg keinen Fund 
der in Westdeutschland vielfach häufigen Art. Nach 
BLEICH et al. (2026) gibt es etwa 10 Fundpunkte in 
Mecklenburg-Vorpommern, aber noch keinen auf 
Usedom.  
 
70-.010-.0111. Oedemera viridula Pic, 1904 
(Oedemeridae)  
Insel Usedom, Kamminke, Wiese Nähe Friedhof, 
07.06.2025, 2 Expl. (Renner).  
Die von LOMPE (2020) als eigenständig erkannte Art 
ist anders als die Schwesterart Oedemera lurida aus 
etlichen Gebieten noch nicht nachgewiesen. Der 
colkat (BLEICH et al. 2025) zeigt 5 Fundpunkte für 
Mecklenburg-Vorpommern, noch keinen für 
Usedom.  
 
80-.013-.002-. Hypulus bifasciatus (Fabricius 
1792) (Melandryidae)  
Insel Usedom, Koserow, Streckelsberg 05.06.2025, 
1 Expl. (Hellweg).  
Nach BLEICH et al. (2026) gibt es nur 5 Fundpunkte 
in Mecklenburg-Vorpommern. Der erste Nachweis 
auf der Insel Usedom gelang 2017 (GRUNWALD 
2022).  
 
87-.0571.001-. Rusticoclytus rusticus (Linnaeus, 
1758) (Cerambycidae)  
Insel Usedom, Garz, Bergzug Golm, 12.06.2025, 
3 Expl. (Hellweg).  
Nach BLEICH et al. (2026) gibt es etwa 6 Fundpunkte 
in Mecklenburg-Vorpommern, einen davon auf 
Usedom, in weiter südlichen Bundesländern sind es 
wesentlich mehr.  
 
88-.003-.001-. Plateumaris discolor (Panzer, 1795) 
(Chrysomelidae) (Abb. 5)  
Insel Usedom, Bansin, Mümmelken-See, 
Uferbiotope, 06.06.2025, >10 Expl. (Renner, 
Sander).  
Die Trennung der Plateumaris discolor von der sehr 
ähnlichen und überall häufigen Art Plateumaris 
sericea ist nach LOMPE (2025b) aufgrund von 
Genitalbau, Thorax-Struktur und Habitat gut 
möglich. WARCHALOWSKI (2003) und einige andere 
Autoren folgten allerdings dieser Trennung nicht.  
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Abb. 5: Plateumaris discolor (Foto: J. Sander).  
 
BLEICH et al. (2025) zeigen etwa 10 Fundpunkte in 
Mecklenburg-Vorpommern, aber noch keinen auf 
Usedom.  
 
89-.003-.006-. Bruchus affinis (J. A. Fröhlich, 
1799) (Bruchidae)  
Insel Usedom, Ückeritz, Wocknin-See, 13.06.2025, 
1 Expl. (Hellweg).  
Nach BLEICH et al. (2026) gibt es etwa 10 
Fundpunkte in Mecklenburg-Vorpommern, aber 
noch keinen auf Usedom.  
 
91-.001-.004-. Scolytus mali (Bechstein, 1805) 
(Curculionidae)  
Insel Usedom, Ückeritz, Wocknin-See, 13.06.2025, 
1Expl. (Hellweg).  
Nach BLEICH et al. (2026) gibt es 8 Fundpunkte in 
Mecklenburg-Vorpommern, aber noch keinen auf 
Usedom.  
 
932.006-.001-. Thryogenes fiorii Zumpt, 1928 
(Erhirhinidae)  
Insel Usedom, Zerninsee-Senke, 09.06.2025, 3 Expl. 
(Sander).  
Nach BLEICH et al. (2025) gibt es von der nur in 
Norddeutschland gut vertretenen Art 10 Funde aus 
Mecklenburg-Vorpommern, aber noch keinen von 
Usedom.  
 
 
 
 

Trotz der anhaltend ungünstigen Wetterbedingungen 
im Verlauf einer ganzen Woche konnten unter 
insgesamt über 700 Funddaten mit mehr als 400 
Käferarten noch über 20 Erstnachweise für die Insel 
Usedom erbracht werden. Um weitere 
Nachweislücken aufzufüllen, werden von der 
COLEO-Arbeitsgemeinschaft wiederholte Exkur-
sionen nach Usedom geplant.  
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           Abb. 6: Am Mümmelkensee, 06.06.2025 (Foto: K. Renner). 

 

 
Abb. 7: Blick auf den Schmollensee, 03.06.2025 (Foto: K. Hellweg).  
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